
Das Stadtjubiläum 2019
wirft bereits seine Schat-

ten voraus. Höhepunkt des
Festjahres „900 Jahre Riesa“
wird der „Tag der Sachsen“
sein, Geschichte, Gegenwart
und Zukunft unserer Stadt
werden aber durch Aktivitäten
im gesamten Jahr gewürdigt
und präsentiert.
Ein Kalender dokumentiert so
ein ganzes Jahr – und der Rie-
sa-Kalender 2019 soll ein be-
sonders originelles und schö-
nes Exemplar werden. Alle

Riesaer sind aufgerufen, ihn
unter dem Motto „Mein Riesa.
Erzähl uns Deine Geschichte.“
mitzugestalten. „Wir suchen
interessante Episoden aus
dem Leben der Riesaerinnen
und Riesaer, Erinnerungen
ebenso wie aktuelle Eindrü-
cke, von Älteren und Jünge-
ren“, sagt Manuela Langer,
Referentin des Oberbürger-
meisters. Arbeit im Stahlwerk,
Lernen in der Schule, Sport im
Verein, Erinnerungen an die
erste Liebe – die „Storys“ sol-

len mitten aus dem Leben
sein. Der Kalender wird durch
die PR-Verantwortlichen der
FVG, der Stadtwerke Riesa,
der Wohnungsgesellschaft
und der Stadtverwaltung er-
stellt. Diesmal will man nicht
nur eigene Ideen umsetzen,
sondern viele Bürger einbezie-
hen. Um das Thema langfristig
zu bearbeiten, wurde aus-
nahmsweise auf den Riesa-
Kalender für 2018 verzichtet.
Die Geschichten können per
Mail an meinegeschichte@fu-
er-riesa.de oder per Fax
(03525/733832) eingereicht
werden. Der Postweg lautet:
Stadtverwaltung Riesa, Büro
des Oberbürgermeisters, Rat-
hausplatz 1, 01589 Riesa.
Kennwort: Erzähl uns Deine
Geschichte. Einsendeschluss
ist der 31. März 2018. 
Der Umfang sollte zwei A4-
Seiten nicht überschreiten. Es
ist möglich, aber nicht Bedin-
gung, geeignete Fotos mitzu-
liefern. Die Kontaktdaten der
Erzähler sind für Rückfragen
notwendig. Nachfragen sind
unter Tel. 700204 (Frau Lan-
ger) oder 700112 (Herr
Eckert) möglich. U.P.
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Die Riesaer gestalten ihren Jubiläums-Kalender selbst 

Erzähl Deine Geschichte!

Heute ist Riesa für alle Generationen lebenswert. Im Kalender 2019
sollen ihre interessanten Erlebnisse verewigt werden.   Foto: U.P.

Das Kloster (oben) steht für 900 Jahre Riesaer Geschichte. Gestaltet
wurde sie immer durch die Menschen, die hier lebten. Foto: K.E.Arbeit, Schule,

Sport, erste Liebe
»
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Kurz und
bündig.
„Der Nussknacker“
Das Russische Staatstheater
für Oper und Ballett Komi run-
det die Weihnachtstage am
Mittwoch, 27. Dezember,
19.30 Uhr in der Stadthalle
„stern“ mit dem Ballettklassi-
ker „Der Nussknacker“ ab. Die
Geschichte der kleinen Marie,
die am Weihnachtsabend ei-
nen Nussknacker geschenkt
bekommt, fasziniert stets aufs
Neue. Karten (ab 33 Euro)
gibt es bei der RIESA-Info und
an der Abendkasse.

Liebe Leserinnen 
und Leser, 

das „Riesaer.”-Team
wünscht Ihnen ein 

frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes 

neues Jahr. 

Die nächste 
Ausgabe erscheint 

am 12. Januar 2018.

Standort Riesa:
Friedrich-Engels-Straße 35 b | 01587 Riesa | Telefon: 0 35 25 / 51 67 07
Fax: 03525/516708 | E-Mail: info@advoconzept.de | www.ehescheidung.com

Diana Leuschke
Rechtsanwältin | Fachanwältin für Sozialrecht

Kathrin Freder
Rechtsanwältin | Fachanwältin für Sozialrecht

Thomas Pollmächer
Rechtsanwalt & Mediator | Fachanwalt für Arbeitsrecht & Familienrecht 

„Die Zukunft hängt davon ab, was wir heute tun.“
Mahatma Gandhi

Wir danken Ihnen für das entgegengebrachte Vertrauen und wünschen Ihnen fröhliche Weihnachten 
und ein freudenreiches neues Jahr.

Pollmächer     Leuschke
Rechtsanwälte Fachanwälte
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Tag des Ehrenamts: OB empfing Elternsprecher  

Vermittler und Helfer 

Ohne Elternsprecher ist
schulisches Leben nicht

denkbar. Muttis und Vatis sind
Ansprechpartner, Vermittler
und Helfer. Ob Disziplinfra-
gen, Klassenfahrten, Schules-
sen oder Berufsorientierung,
bei vielen Themen geben die
Eltern sowohl den Lehrern als
auch den Kindern und Ju-
gendlichen viel Unterstützung.
Traditionell empfängt Ober-
bürgermeister Marco Müller
zum Tag des Ehrenamts ver-
dienstvolle Bürgerinnen und

Bürger der Stadt. Am zweiten
Adventssonntag waren Eltern-
sprecher der beiden Riesaer
Oberschulen eingeladen. Sie
bilden das Bindeglied zwi-
schen Schülern, Lehrern und
Mitarbeitern, aber auch zur
Stadtverwaltung, und unter-
stützen engagiert die Bil-
dungs- und Erziehungsarbeit.
Nach dem Buffet ließen die
Gäste den Abend beim Kon-
zert „Live vom Balkon“ mit An-
dy Houscheid und netten Ge-
sprächen ausklingen.         U.P.
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Abb. zeigen Sonderausstattungen.

MERRY
-MAS 

DIE OPEL X-FAMILIE
Abb. zeigen Sonderausstattungen.

DIE OPEL X-FAMILIE
Abb. zeigen Sonderausstattungen.

UNSER BARPREISANGEBOT
für den Opel Crossland X Edition, 1.2, 60 kW (81 PS) Manuelles 5-Gang-Getriebe

schon ab 16.990,– €
Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 6,5-6,4; außerorts: 4,4; kombiniert: 5,2-5,1; CO

2
-

Emission, kombiniert: 116-115 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007). Effizienzklasse C

Elsterwerda                          Riesa                                        Oschatz/Merkwitz 
Westbogen 2                       Rostocker Str. 25                Hangstr. 28
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Weitere Infos unter: www.opel-neustadt.de
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Das Team von Neustadt Automobile
sagt Danke für das Jahr 2017 und 

wünscht Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch!

Wir wünschen unseren Kunden 
ein frohes Weihnachtsfest 
und kommen Sie gut & gesund 
ins neue Jahr 2018! 

Ihr Sanitätshaus Hetke & Sengewitz

Kontakt
Alleestr. 85 · 01591 Riesa

A.-Damaschke-Str. 20 · 01591 Riesa
Telefon: 0 35 25 / 73 18 66

Mir ist das Herz so 
froh erschrocken,

das ist die liebe 
Weihnachtszeit!
Ich höre fernher 
Kirchenglocken,
in märchenstiller 

Herrlichkeit.
Theodor Storm

Die Elternsprecher der Oberschulen auf dem Arenabalkon.    Foto: U.P. 



Party mit DJ Quicksilver
Nach dem Open Air „back to the 90s“ im Klosterhof folgt
nun die Winter-Indoor-Edition. Am 29. Dezember werden ab
20 Uhr in der WM-Halle eine ganze Nacht die Hits der 90er
zelebriert. Einer der bekanntesten DJs und Produzenten sorgt
mit Hits wie „Bellissima“, „i have a dream“  oder „free“ für das
gewisse Flair: DJ Quicksilver – ein Name aus den „Dance-Zei-
ten“ der 90er, aus den Großraum-Diskotheken der Region
bestens bekannt. Tickets gibt es für 8 Euro im Restaurant
Panama Joe´s und der Gasthausbrauerei HammerBräu im
Riesenhügel, im mercure-Hotel und der RIESA-Info, Haupt-
straße 61. An der Abendkasse kosten die Karten 12 Euro.
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Bauarbeiten an der Freizeitinsel gehen ihrem Ende entgegen  

Rettungstreppe montiert 
Sehr geehrte 
Leserinnen und Leser,

die Diskussionen über die Zu-
kunft der Demokratie und das
Miteinander in der Gesell-
schaft haben das Jahr 2017
sowohl in der Weltpolitik als
auch hier in unserer Heimat
bestimmt. Unsere Werte zu
vertreten und zu vermitteln und
für ein gerechtes Miteinander
mit allen Menschen guten Wil-
lens zu sorgen, bleibt der entscheidende Anspruch, dem wir
uns stellen.
Unsere Wirtschaft entwickelt sich weiterhin positiv, das gilt für
die großen Unternehmen ebenso wie für den Mittelstand. Im
Gewerbegebiet Glogauer Straße haben neue Firmen inves-
tiert, das Interesse für weitere Flächen ist vorhanden. Auch die
Erweiterung des Handelshofs ist ein prägnantes Beispiel des
Aufschwungs.
Für große Freude und Erleichterung bei vielen Anwohnern hat
natürlich der fertiggestellte Flutschutz in Gröba gesorgt. Beim
Ausbau der Infrastruktur sind wir gut vorangekommen, so an
der Dr.-Scheider-Straße, der Rostocker Straße, der Alleestra-
ße und im Abwasserbau in Gröba. Wichtige Projekte wie die
Bahnhofstraße, die Brücke Lange Straße, die Kirchstraße und
die Nickritzer Straße werden Anfang und Mitte 2018 fertigge-
stellt. Ich möchte allen für ihr Verständnis bei den baubeding-
ten Erschwernissen danken.
Das umfangreiche Schulbauprojekt für zwei Grundschulen
und die Oberschule Merzdorf wurde gestartet. Die Umsetzung
bleibt auch für die Zukunft ganz oben auf unserer Prioritäten-
liste. Zur Freude vieler Kinder konnte die Freizeitinsel am
Merzdorfer Teich in wesentlichen Teilen saniert werden.
Im Jahr 2018 wird die erste große Etappe beim Umbau des
Elblandklinikums vollendet. Beim Ausbau leistungsstarker In-
ternetanschlüsse werden die Stadt und die Telekom gemein-
sam zügig vorankommen. Und natürlich bildet die Vorberei-
tung unseres Jubiläumsjahres 2019 für uns alle eine große,
schöne Herausforderung. Dank der Kreativität und des Enga-
gements der Riesaerinnen und Riesaer bin ich zuversichtlich,
dass wir das hervorragend bewältigen werden. Gehen wir
diese Aufgaben gemeinsam voller Optimismus an!
Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern angenehme Festtage
und ein friedliches, gesundes und erfolgreiches neues Jahr.

Marco Müller
Oberbürgermeister

SIE FINDEN UNS:
Alleestraße 21 · 01591 Riesa
Telefon: 03525 893184
Fax: 03525 520396

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo–Fr: von 10 bis 18 Uhr
Sa: nach Vereinbarung

BesinnlicheWeihnachten
und einen guten Rutsch! 

Wir bedanken uns bei unseren 
Kunden und Mitarbeitern und wünschen 
allen ein schönes Weihnachtsfest sowie 

ein erfolgreiches neues Jahr 

2018.

Anfang dieser Woche wurde am Gebäude der Freizeitinsel am Merzdorfer Teich die neue Rettungstreppe
montiert – eine entscheidende Voraussetzung dafür, dass künftig auch die Räume im Obergeschoss von
den Kindern genutzt werden können. Damit rückt der Abschluss der umfangreichen Baumaßnahmen in
Sachen Brandschutz an dem beliebten Treff für Kinder und Jugendliche in greifbare Nähe.          Foto: H.B.



Die Stadtwerke Riesa set-
zen auch 2018 ihr Ausbil-
dungsengagement fort. Das
Unternehmen vergibt zwei
Ausbildungsplätze zum Me-
chatroniker. Zudem werden
die SWR Praxispartner für
eine/n BA-Studentin/-Stu-
denten des Studiengangs
Elektrotechnik.

Seit ihrem Bestehen bilden
die Stadtwerke Riesa junge
Menschen aus. Mit diesem
Engagement wirkt das Unter-
nehmen erfolgreich dem
Fachkräftemangel entgegen:
„Jungen Menschen Kompe-
tenz zu vermitteln, ist eine un-
serer Maßnahmen, um Fach-
kräfte für die Zukunft zu
gewinnen. Des Weiteren in-
vestieren wir gezielt in die
Mitarbeiterentwicklung, stel-

len das Unternehmen durch
solides und nachhaltiges
Wirtschaften auf stabile Bei-
ne und schaffen für unsere
Mitarbeiter durch Gesund-
heitsförderung, Altersvorsor-
ge und flexible Arbeitszeitge-
staltung ein soziales und
familienfreundliches Umfeld.“,
sagt SWR-Geschäftsführer
René Röthig.
Bewerbungen für die drei
Ausbildungsangebote können
bis Ende Februar 2018
schriftlich, vorzugsweise per
E-Mail, eingereicht werden. 

Alle Details zu den Ausbil-
dungsangeboten 2018 finden
interessierte Bewerber auf
der Internetseite der SWR
unter www.stw-riesa.de in der
Rubrik „Karriere und Ausbil-
dung“.

SEITE 4

Riesaer. Ausgabe Nr. 49/2017 vom 22. Dezember 2017

N A C H R I C H T E N  F Ü R  R I E S A

Jetzt um Ausbildungsplätze 2018 bewerben  

Stadtwerke Riesa bilden aus!

Derzeit absolvieren fünf Auszubildende und fünf Studierende eine Ausbildung bei den Stadtwerken Riesa.
Personalleiterin Petra Jastram (mitte) freut sich, dass auch in diesem Jahr wieder alle Ausbildungsplätze
besetzt werden konnten und hofft, auch im kommenden Jahr geeignete Nachwuchskräfte zu finden. 
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Gemeinsam für Riesa  

Fröhliches Schlittern 
auf der Eisbahn

Gostewitzer Hofweihnacht  

Weihnachtliche Impressionen

Seit drei Jahren unterstützen
die Stadtwerke Riesa und
FERALPI STAHL gemeinsam
die Eisbahn. Beide Unterneh-
men ermöglichten damit, dass
alle Schlittschuhfans bereits
am 1. Dezember, und damit
eine Woche vor dem Start
der Klosterweihnacht, auf die
Eisfläche am Rathaus konn-
ten. Hier gibt`s die schöns-
ten Impressionen der ersten
Woche. 

Die Gostewitzer Hofweihnacht am 2. Adventswochenende wurde dank Frau Holle mit dem Schnee-
fall noch besinnlicher und stimmte rund 2.200 Besucher auf das Weihnachtsfest ein. Weitere win-
terliche Impressionen finden Interessierte auf der öffentlichen Facebook-Seite der Stadtwerke Riesa
unter „VOLLTREFFER!“ – Die Förderaktion der Stadtwerke Riesa. 

Übersicht der aktuellen Projekte. Die Abstimmung läuft noch bis zum
31.12.2017 um 24 Uhr. 

Jahresablesung steht bevor  

Noch bis zum 
31.12., 24 Uhr

Projektförderung

Auf in den Endspurt der 7.
Staffel der „VOLLTREFFER!“
Projektförderung! Im aktuel-
len Abstimmungszeitraum
warten 25 spannende Pro-
jekte auf Ihre Stimme. Bis
zum 31. Dezember um 24
Uhr kann für das Lieblings-
projekt abgestimmt werden. 

Jetzt noch Stimmcodes
sammeln!
Die Riesaer Eisbahn vor dem
Klosterhof ist, dank den Stadt-
werken Riesa und FERALPI,
bereits ab dem 1. Dezember
geöffnet. Alle Schlittschuhläu-
ferInnen haben hier die Mög-
lichkeit, sich nicht nur sportlich
zu betätigen sondern erhalten
für jedes Tagesticket zu 1,50
Euro einen Silber-Stimmcode
für die „VOLLTREFFER!“ Pro-
jektförderung dazu. Wer den
Verein noch in den letzten Mi-
nuten vor dem Jahreswechsel
unterstützen möchte, drückt
bei Facebook den „Gefällt
mir“-Button und fordert an-

schließend über „Projektförde-
rung“ den Bronze-Stimmcode
an. Einfach mit dem Laptop
oder Computer bei Facebook
nach „VOLLTREFFER! Die
Förderaktion der Stadtwerke
Riesa“ suchen und sich dort
mit dem Stimmcode-Genera-
tor einen Bronze-Stimmcode
erstellen (Hinweis: Funktio-
niert nicht in Facebook-App
für Smartphones.).

Neue Staffel beginnt am
1. März 2018
Bereits jetzt schon vormerken:
Die neue Staffel der „VOLL-
TREFFER!“ Projektförderung
startet am 1. März 2018. Jedes
Projekt, das bis 31. März 2018
eingereicht wird, erhält einma-
lig 100 Extra-Punkte. Gesam-
melt werden die Stimmcodes
der Stadtwerke Riesa (Platin,
Gold, Silber, Bronze) über den
Abstimmungszeitraum hinweg,
z. B. beim Stadtfest in Riesa
auf der „VOLLTREFFER!“ Er-
lebniswelt. 
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Amtliche Bekanntmachungen der Großen Kreisstadt Riesa
Beschlüsse des Stadtrates und seiner Ausschüsse – 

Monat Dezember 2017
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss tagte am 5. Dezember 2017. Es wurden nach-
folgende Beschlüsse gefasst:

1. Beschluss VF 192/2017/ö.
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss genehmigt die Annahme der Geldspenden für die
Seniorenweihnachtsfeier in Mautitz zur Förderung der Brauchtumspflege von der Firma WP
Infrastuktur Mautiz GmbH i. H. v. 350,00 €,  der Autolackiererei Grohmann GmbH i. H. v.
100,00 €, von A. Starzonek i. H. v. 130,00 €, von der T. Kettel Projektmanagement GmH
i. H. v. 50,00 €, der Plant Production H. A. Thomas i. H. v. 80,00 € und von Herrn K. Wolf
i. H. v. 100,00 €.   

2. Beschluss VF 198/2017/ö.
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss genehmigt die Annahme der Geldspenden für die
Förderung des Brandschutzes für die Stadtteilfeuerwehr Stadt von der Firma LKY War-
tungs- und Industrieservice GmbH Michelstadt in Höhe 450,00 €. 

Der Ausschuss Kultur, Schulen und Soziales tagte am 6. Dezember 2017. Es wurden
keine Beschlüsse gefasst.

Der Bauausschuss tagte am 7. Dezember 2017. Es wurde nachfolgender Beschluss ge-
fasst:

Beschluss B 185/2017/ö.
Der Bauausschuss beschließt die Vergabe des Zeitvertrages 2018 für die Reparaturleis-
tungen an Straßenentwässerungsanlagen, Abwasseranlagen und Verkehrsleiteinrichtungen
innerhalb des Stadtgebietes Riesa an die OPTI-Bau GmbH, 01591 Riesa auf das einge-
reichte Angebot (Preiskatalog) vom 13.10.2017.

Der Stadtrat tagte am 13. Dezember 2017. Es wurden nachfolgende Beschlüsse gefasst:

1. Beschluss S 114a/2017/ö.
Der Stadtrat beschließt:
Die Leitsätze für die Große Kreisstadt Riesa mit der Vision „Die Sportstadt Riesa an der
Elbe ist ein moderner Wirtschaftsstandort mit hoher Wohn- und Lebensqualität.”.
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, zur Überprüfung und Weiterentwicklung der Leitsätze
und Schwerpunkte das Thema in regelmäßigen jährlichen Abständen in den Stadtrat zur
Diskussion zu stellen.

2. Beschluss S 163/2017/ö.
Der Stadtrat lehnt nachfolgende Beschlussanträge ab: 
Der Stadtrat beauftragt den Oberbürgermeister, in seiner Eigenschaft als Gesellschafter-
vertreter, den Geschäftsführer der Stadtwerke Riesa GmbH anzuweisen, jeweils einen
Änderungsvertrag zum Vertrag zum Betreiben des Verkehrslandeplatzes Riesa-Göhlis vom
3. Mai 2016 und zum Pachtvertrag Verkehrslandeplatz Riesa-Göhlis vom 3. Mai 2016 ab-
zuschließen.
Der Vertrag zum Betreiben des Verkehrslandeplatzes Riesa-Göhlis und der Pachtvertrag
Verkehrslandeplatz Riesa-Göhlis, jeweils zwischen der Stadtwerke Riesa GmbH und Herrn
Peter Traub sowie Herrn Reinhold Eger, ist dahingehend abzuändern, dass Betreiberin und
Pächterin des Verkehrslandeplatzes Riesa-Göhlis nunmehr die AirPark Riesa UG (haf-
tungsbeschränkt) mit Sitz in Leutewitzer Straße 61, 01589 Riesa, vertreten durch die Her-
ren Geschäftsführer Reinhold Eger und Peter Traub, ist.
Die weiteren Konditionen der vorgenannten Verträge haben unverändert fortzugelten.

3. Beschluss S 193/2017/ö. 
Der Stadtrat hebt den Feststellungsbeschluss S 165/2014 hinsichtlich der Nr. 3 c zur Be-
setzung der Aufsichtsräte der städtischen Gesellschaften vom 15.10.2014 auf.
Der Stadtrat fasst nachfolgende Feststellungsbeschlüsse:
Der Stadtrat stellt fest, dass der Aufsichtsrat der FVG Förder- und Verwaltungsgesellschaft
für Wirtschaft, Kultur und Sport Riesa mbH durch die CDU/FDP-Fraktion mit 4 Sitzen,
durch die Stadtratsfraktion DIE LINKE mit 2 Sitzen im Ergebnis des Losverfahrens besetzt
wird.
Der Stadtrat stellt fest, dass der Aufsichtsrat der Aufsichtsrat der Pflege- und Betreuungs-
zentrum Riesa gGmbH durch die CDU/FDP-Fraktion mit 5 Sitzen, durch die Stadtratsfrak-
tion DIE LINKE mit 1 Sitz im Ergebnis des Losverfahrens besetzt wird.  
Der Stadtrat stellt fest, dass der Aufsichtsrat der Stadtwerke Riesa GmbH durch die
CDU/FDP-Fraktion mit 4 Sitzen, durch die Stadtratsfraktion DIE LINKE mit 1 Sitz und im
Ergebnis des Losverfahrens durch die Stadtratsfraktion Freie Wähler/Bürgerbewegung
Riesa mit 1 Sitz besetzt wird.
Der Stadtrat stellt fest, dass der Aufsichtsrat der Wohnungsgesellschaft Riesa GmbH
durch die CDU/FDP-Fraktion mit 4 Sitzen, durch die Stadtratsfraktion DIE LINKE mit 1 Sitz
und im Ergebnis des Losverfahrens durch die Stadtratsfraktion Freie Wähler/Bürgerbewe-
gung Riesa mit 1 Sitz besetzt wird.

4. Beschluss S 195/2017/ö.
1. Der Stadtrat beschließt, die Abwassergebühr für die Teilleistung zentrale Schmutz-

wasserentsorgung in Höhe von 1,91 € (ein Euro einundneunzig Cent) je Kubikmeter
festzusetzen.

2. Der Stadtrat beschließt, die Abwassergebühr für die Teilleistung Niederschlagswas-
serentsorgung in Höhe von 0,56 € (sechsundfünfzig Cent) je Quadratmeter festzu-
setzen.

3. Der Stadtrat beschließt die Gebührenkalkulation mit folgenden Kalkulationsgrundsät-
zen für die sich aus Ziffern 1 und 2 ergebenden Gebühren.

3.1. Der Gebührenbemessung in der Gebührenkalkulation wird ein vierjähriger Kalkulati-
onszeitraum (2018 bis 2021) zugrunde gelegt.

3.2. Die Kostenüberdeckung aus den Jahren 2009 bis 2013 in Höhe von 2.287.009,99 €
für die Schmutzwasserentsorgung und 1.484.254,51 € für die Niederschlagswasser-
entsorgung wurde bzw. wird in den Kalenderjahren 2014 bis 2018 linear ausgegli-
chen. D. h., dass im neuen Kalkulationszeitraum (2018 bis 2021) eine (Rest)Kosten-
überdeckung aus den Jahren 2009 bis 2013 in Höhe von 457.402,00 € für die
Schmutzwasserentsorgung und 296.850,90 € für die Niederschlagswasserentsor-
gung ausgeglichen wird.

3.3. Die Kostenüberdeckung aus den Jahren 2014 bis 2017 in Höhe von 1.358.477,04 €
für die Schmutzwasserentsorgung und 471.703,51 € für die Niederschlagswasser-
entsorgung wird in den Kalenderjahren 2018 bis 2021 linear ausgeglichen.

3.4. Das Anlagevermögen und die Sonderposten der Stadt und des AZV „Oberes Elbtal
Riesa” werden nach der Restwertmethode mit einem Kalkulationszinssatz von 6,0 %
verzinst.

3.5. Die Abschreibungen erfolgen auf Grundlage der Anschaffungs- oder Herstellungs-
kosten. Es wird linear abgeschrieben. 

3.6. Bei der Ermittlung der kostendeckenden Gebühren werden neben der Verwaltungs-
und Betriebskostenumlage sowie der Umlage für die Abwasserabgabe an den AZV
„Oberes Elbtal Riesa” auch die anteiligen Abschreibungen und Verzinsungen an den
Verbandsanlagen sowie Sonderposten als gebührenfähige Kosten bzw. Erlöse be-
rücksichtigt.

3.7. Für die Ermittlung der Verbrauchsgebühr für die Teilleistung zentrale Schmutzwas-
serentsorgung wird als Maßstab der Frischwassermaßstab zugrunde gelegt (Wahr-
scheinlichkeitsmaßstab).

3.8. Als Bemessungseinheit der Schmutzwassermengen wird in der Kalkulation für den
Zeitraum 2018 bis 2021 von einer durchschnittlichen jährlichen Abwassermenge
i. H. v. 1.400.000 m³ ausgegangen. Es handelt sich dabei um fortgeschriebene Ist-
Werte aus dem Kalkulationszeitraum 2014 bis 2017.

3.9. Die Niederschlagswassergebühren werden anhand der Anteile der versiegelten und
einleitenden Flächen des jeweiligen Grundstückes erhoben.

3.10. Als Bemessungseinheit der anrechenbaren Flächen für die Niederschlagswasser-
entsorgung werden in der Kalkulation für den Zeitraum 2018 bis 2021 die in der Cai-
gos-Fachschale GAG (Gesplittete Abwassergebühr) enthaltenen privaten und städ-
tischen Grundstücksflächen jährlich fortgeschrieben (Wirklichkeitsmaßstab).

3.11. Die Aufteilung der Niederschlagswasseranlagen erfolgt zu 67,17% auf die Nieder-
schlagswasserentsorgung sowie 32,83 % auf den Straßenentwässerungsanteil.

3.12. Die Aufteilung der Mischwasseranlagen und -kanäle erfolgt zu 50 % auf die
Schmutzwasserentsorgung, 33,56 % auf die Niederschlagswasserentsorgung und
16,44 % auf den Straßenentwässerungsanteil.

3.13. Die Kosten für das Klärwerk werden zu 90 % der Schmutzwasserentsorgung, zu
6,71 % der Niederschlagswasserentsorgung und 3,29 % dem Straßenentwässe-
rungsanteil zugerechnet.

3.14. Die Kosten der Schmutzwasseranlagen werden zu 100 % der Schmutzwasserent-
sorgung zugeordnet.

3.15. Es werden Grundgebühren erhoben. Die Staffelung der Grundgebühren erfolgt wei-
terhin anhand der Zählergrößen. Die Höhe der jeweiligen Grundgebühren bleibt im
Vergleich zur Gebührenkalkulation 2014 bis 2017 unverändert. Es wird von einem
jährlichen Grundgebührenaufkommen i. H. v. 440.000 EUR ausgegangen.

4. Bei der jährlichen Abrechnung (Nachkalkulation bzw. Zwischenauswertung) bezüg-
lich der tatsächlichen Kostendeckung werden die für das entsprechende Jahr ermit-
telten Verteilungsschlüssel (Verteilung auf Kostenträger sowie auf Kostenstellen)
angewandt. Ebenso werden die tatsächlichen Bemessungseinheiten (Schmutzwas-
sermengen sowie versiegelte und einleitende private und städtische Grundstücksflä-
chen) herangezogen.

5. Der Stadtrat beschließt die 2. Satzung zur Änderung der Satzung der Großen Kreis-
stadt Riesa über die Erhebung von Gebühren für die öffentliche Abwasserbeseiti-
gung vom 18. September 2009.

5. Beschluss S 196/2017/ö.
Antrag der CDU/FDP-Fraktion – Verbesserung des Brandschutzes  
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, zur Verbesserung des Brandschutzes in der Stadt
Riesa die notwendigen Voraussetzungen zu schaffen, um die im Jahr 2019 neu zu beset-
zende Stelle des Leiters/ der Leiterin der Freiwilligen Feuerwehr Riesa im Dienstgrad eines
Hauptbrandmeisters oder gleichwertig zu besetzen. Als weitere Voraussetzung wird eine
Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestellte(n) oder gleichwertig gefordert. 
Soweit der/die Bewerber/Bewerberin bei Dienstantritt nicht die Befähigung zum gehobe-
nen feuerwehrtechnischen Dienst aufweist, hat er/sie diese nachträglich zu erwerben. 

6. Beschluss S 197/2017/ö.
Antrag der CDU/FDP-Fraktion – Darstellung potenzieller Bebauungsflächen für Eigenhei-
me mit Berücksichtigung der finanziellen Aufwendungen
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, geeignete, aber derzeit nicht baureife Flächen für
mögliche Eigenheimstandorte im Gebiet der Stadt Riesa zusammenzutragen.
Die Flächen werden systematisch hinsichtlich des städtebaulichen Nutzens zusammenge-
tragen und gemäß der erforderlichen Maßnahmen zur Erlangung der Baureife bewertet. Im
Ergebnis soll der Verwaltung und dem Stadtrat eine Ausarbeitung vorliegen, auf deren Ba-
sis über einen Maßnahmeplan zur Baureifmachung von Eigenheimstandorten entschieden
werden kann. Die Ausarbeitung soll dem Stadtrat im 1. Quartal 2018 vorgelegt werden. 

Riesa, 14. Dezember 2017

Marco Müller
Oberbürgermeister 
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Hamburger Straße: Bis zum
28.9.2018 wird die Hamburger
Straße zwischen der Paul-
Greifzu-Straße und der Zufahrt
zum Heizwerk der Stadtwerke
Riesa GmbH als Einbahnstraße
eingerichtet. Grund sind Arbei-
ten an der Stützwand.
Nickritzer Straße: Bis zum
29.6.2018 erfolgt die Vollsper-
rung im Bereich zwischen
Leipziger Straße und Ortsaus-
gang. Grund ist der grundhafte
Straßen- und Kanalbau. Eine
Umleitung wird ausgeschildert.
Kirchstraße: Bis Oktober
2018 erfolgt der 2. Bauab-
schnitt des grundhaften Stra-
ßenausbaus unter Vollsper-

rung. Eine Umleitung wird aus-
geschildert.
Bahnhofstraße: Bis zum
12.1.2018 erfolgt die Vollsper-
rung im Bereich zwischen Am
Birkenwäldchen und Parkplatz
ehemalige Post. Grund ist der
grundhafte Straßen- und Ka-
nalbau. Der Bahnhof ist nur
noch über die Friedrich-List-
Straße anfahrbar. Eine Umlei-
tung wird ausgeschildert.
Grenzstraße/Lange Straße:
Bis zum 30.6.2018 erfolgt
die Vollsperrung dieses Stra-
ßenabschnittes wegen des
Ersatzneubaus der Brücke.
Eine Umleitung wird ausge-
schildert.

Veranstaltungstipps 
Blutspende
Der DRK-Blutspendedienst
lädt ein am Dienstag, 2. Janu-
ar, 15.30-19 Uhr, Städtisches
Gymnasium, Lessingstraße 8
und am Mittwoch, 10. Januar,
14-18.30 Uhr, Elblandklinik
Riesa, Physiotherapie, Eb. 5.

Weihnachtsoratorium
Am Freitag, 29. Dezember, er-
klingen in der Trinitatiskirche
die Kantaten 4-6 des Weih-
nachtsoratoriums von Johann
Sebastian Bach, dargeboten
von der Kantorei Riesa mit
dem „Ensemble Charpentier“
der Elbland Philharmonie
Sachsen unter Leitung von
Kantor Stephan Seltmann.
‹ Fr., 29. Dezember, 

19.30 Uhr

Jubiläums-Party
Hans dampff & p0nk r0cks,
Begründer der „musika mono-

tonika“-Reihe und Veteranen
der „schOJHne-fatsche“, fei-
ern ihr gemeinsames 10. Jubi-
läum im Offenen Jugendhaus.
Anlässlich dieses partywürdi-
gen Ereignisses gehen beide
Bands auf eine musikalische
Zeitreise und feuern am Sonn-
abend, 30. Dezember, ein
buntes Potpourri aus Indie,
Electro & Exotic ab. Einlass ab
21 Uhr. Eintritt: 3 Euro. 
‹  Sa., 30. Dezember, 

21 Uhr

Offene Hochschultür
Die Staatliche Studienakade-
mie Riesa bietet beim „Tag der
Offenen Hochschultür“ am
Donnerstag, 11. Januar, von 9
bis 14 Uhr ein interessantes
Programm aus Vorlesungen,
Vorträgen, Laborführungen
und individueller Beratung.
‹ Do., 11. Januar, 

9 bis 14 Uhr

Öffentliche Bekanntmachung

Amtliche Bekanntmachung
Es wird bekannt gegeben, dass der Beteiligungsbericht der Großen Kreisstadt Riesa für das Jahr
2016 zur Sitzung des Stadtrates am 13. Dezember 2017 vorgelegt wurde.
Der Beteiligungsbericht ist entsprechend § 99 Abs. 4 Satz 2 SächsGemO bei der Stadtverwal-
tung Riesa, Fachbereich Finanzen, Friedrich-Engels-Straße 13 im Rahmen der gültigen Öff-
nungszeiten zur öffentlichen Einsichtnahme verfügbar.

Riesa, 15. Dezember 2017

Marco Müller
Oberbürgermeister

Auf Grund von § 50 Abs. 1 des Sächsischen Wassergesetzes (SächsWG) vom 12. Juli 2013
(SächsGVBl. S. 503), zuletzt geändert durch Artikel 2 d. Gesetzes vom 8. Juli 2016 (SächsGVBl.
S. 287), §§ 4, 14, und 124 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 18. März 2003 (SächsGVBl. S. 146), zuletzt geändert durch Art. 2 d.
Gesetzes vom 13. Dezember 2016 (SächsGVBl. S. 652) i. V. m. §§ 2, 6 und 9 des Sächsischen
Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 26. August
2004 (SächsGVBl. S. 418, ber. 2005, S. 306), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes
vom 26. Oktober 2016 (SächsGVBl. S. 504) hat der Stadtrat der Großen Kreisstadt Riesa in sei-
ner Sitzung am 13.12.2017 folgende Satzung beschlossen: 

Satzung zur 2. Änderung der Satzung der Großen Kreisstadt Riesa 
über die Erhebung von Gebühren für die öffentliche Abwasserbeseitigung 

vom 18. September 2009

Artikel 1 
Änderungen 

§ 1

Im § 8 Abs. 1 werden die Angaben „EUR 1,83“ durch die Angaben „EUR 1,91“ ersetzt. 
Im § 8 Abs. 2 werden die Angaben „EUR 0,49“ durch die Angaben „EUR 0,56“ ersetzt. 

Artikel 2 
In-Kraft-Treten

Die Satzung tritt am 1. Januar 2018 in Kraft. 

Riesa, 14. Dezember 2017

Marco Müller 
Oberbürgermeister 

Hinweise gemäß § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens-, Formvorschriften zu Stande gekommen sind, gelten ein Jahr
nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder Bekanntmachung der Satzung

verletzt worden sind, 
3. der Oberbürgermeister dem Beschluss gemäß § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit wider-

sprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des

Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.        
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach
Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Riesa, 14. Dezember 2017

Marco Müller
Oberbürgermeister

Herzlichen Glückwunsch!
Der Oberbürgermeister 
der Großen Kreisstadt gratuliert 

zum 90. Geburtstag am 12. Dezember Frau Liesbeth Zwicke,
am 14. Dezember Frau Lieselotte Homuth, am 16. Dezember
Frau Elfriede Wiegand und am 22. Dezember Frau Ruth Seyffert.
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